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Verwaltungsvorschrift
des Sächsischen Staatsministeriums für Kultus 

zur Änderung der Verwaltungsvorschrift Zeugnisformulare
Vom 12. Oktober 2012

Artikel 1

Die Verwaltungsvorschrift des Sächsischen Staatsministeriums für Kultus und Sport zur Gestaltung von Zeugnissen
und Halbjahresinformationen an allgemeinbildenden Schulen und Schulen des zweiten Bildungsweges
(Verwaltungsvorschrift Zeugnisformulare – VwV Zeugnis) vom 9. April 2010 (MBl. SMK S. 182), enthalten in der
Verwaltungsvorschrift vom 16. Dezember 2011 (SächsABl. SDr. S. S 1776), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift werden die Wörter „und Sport“ gestrichen.

In Ziffer V Nr. 5 Satz 3 wird die Angabe „§ 11 Abs. 5 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums
für Kultus über allgemein bildende Gymnasien (Schulordnung Gymnasien – SOGY) vom 3. August 2004
(SächsGVBl. S. 336, 576), zuletzt geändert durch Verordnung vom 9. Juli 2009 (SächsGVBl. S. 428)“
durch die Angabe „§ 17 Abs. 5 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums für Kultus über
allgemeinbildende Gymnasien und die Abiturprüfung im Freistaat Sachsen (Schulordnung Gymnasien
Abiturprüfung – SOGYA) vom 27. Juni 2012 (SächsGVBl. S. 348)“ ersetzt.

In Ziffer IX Nr. 2 Satz 6 wird die Angabe „Verordnung vom 17. Juli 2009 (SächsGVBl. S. 429)“ durch die
Angabe „Artikel 4 der Verordnung vom 27. Juni 2012 (SächsGVBl. S. 348, 374)“ ersetzt.

Die Anlagen 4a, 4c, 4e, 6c und 6d werden gemäß der Anlage zu dieser Verwaltungsvorschrift neu gefasst.

Artikel 2

Diese Verwaltungsvorschrift tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft.

Dresden, den 12. Oktober 2012

Sächsisches Staatsministerium für Kultus 
Herbert Wolff 
Staatssekretär

Anlage

Änd. VwV Zeugnis
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